
Montag, 18. September 2023

10.30 – 15:00 Uhr im Paul-Löbe-Haus

www.spdfraktion.de/werkstaetten

die Ergebnisse der  sogenannten Entgelt-Studie liegen in Kürze vor. 

Schon die Zwischenberichte belegen, dass das bestehende Entgeltsystem nur wenig 

transparent und nicht existenzsichernd ist. So beziehen Werkstattbeschäftigte etwa zu 

gleichen Teilen entweder eine Erwerbsminderungsrente oder Leistungen der 

Grundsicherung. Zudem ergeben sich zwischen den Werkstätten große 

Entgeltunterschiede, da die Steigerungsbeträge sehr unterschiedlich ermittelt werden 

und vom Arbeitsergebnis der Werkstatt abhängen.

Zudem kamen die Forschenden bereits zu dem Ergebnis, dass die 

Übergangsbedingungen auf den allgemeinen Arbeitsmarkt nur unzureichend sind. Das 

Fehlen der Möglichkeit zum Erwerb anerkannter Qualifizierungen ist hier nur beispielhaft zu 

nennen.

Um die Weiterentwicklung der Werkstätten, und damit Ihrer Arbeitsplätze, kritisch zu 

begleiten, wollen wir mit Ihnen die Ergebnisse der sogenannten Entgeltstudie betrachten 

und diskutieren. Zudem wollen wir gemeinsam darüber sprechen, was ein Entgeltsystem 

zukünftig leisten soll und wie Übergänge auf den sogenannten allgemeinen Arbeitsmarkt 

für diejenigen ermöglicht werden können, die diesen Schritt tun wollen.

Sie vertreten deutschlandweit etwa 320.000 Werkstattbeschäftigte und deshalb sind Ihre 

Perspektiven für die SPD-Bundestagsfraktion unverzichtbar.

Wir laden Sie also herzlich dazu ein, vor Ort oder digital dabei zu sein und mitzudiskutieren. 

Wir freuen uns auf den Austausch.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Rolf Mützenich, MdB

Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion
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Entgelt und Arbeitsmarkt

Wie geht es weiter mit den Werkstätten?

Takis Mehmet Ali, MdB 

Beauftragter für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen der SPD-Bundestagsfraktion

Liebe Werkstatträtinnen und Werkstatträte,

16. Werkstatträtekonferenz der SPD-Bundestagsfraktion
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Dagmar Schmidt, MdB

Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion

Kerstin Griese, MdB

Parlamentarische Staatssekretärin, Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Jürgen Dusel 

Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen 

Dr. Dietrich Engels

Geschäftsführer der ISG Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik GmbH

Welche Anforderungen soll das Werkstattentgelt der Zukunft erfüllen?

Lulzim Lushtaku 

Vorstandsmitglied des Werkstatträte Deutschland e.V.

Kathrin Völker 

Geschäftsführerin der BAG WfbM

Dr. Annette Tabbara 

Leiterin der Abteilung Teilhabe und Belange von Menschen mit Behinderungen, 

Soziale Entschädigung und Sozialhilfe des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales

Dr. Dietrich Engels

Geschäftsführer der ISG Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik GmbH

Moderation: Takis Mehmet Ali, MdB

Wie kann eine Verzahnung mit dem allgemeinen Arbeitsmarkt besser gelingen?

Elisabeth Kienel

Vorstandsmitglied des Werkstatträte Deutschland e.V.

Andrea Stratmann

Stellvertretende Vorstandsvorsitzende der BAG WfbM 

Dr. Rolf Schmachtenberg

Beamteter Staatssekretär, Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Dr. Dietrich Engels

Geschäftsführer der ISG Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik GmbH

Moderation: Dr. Martin Rosemann, MdB

Hubertus Heil, MdB

Bundesminister für Arbeit und Soziales

Takis Mehmet Ali, MdB

Beauftragter der SPD-Bundestagsfraktion für die Belange von Menschen mit 

Behinderungen

Programm



Anmeldung und weitere Informationen unter: 

www.spdfraktion.de/werkstaetten bis zum 18. August 2023. 

Diese Veranstaltung findet hybrid statt. Eine Teilnahme ist sowohl vor Ort als 

auch online möglich.

Teilnahme vor Ort:

Die Anmeldemaske erfasst nur die Teilnahme vor Ort. Die Plätze für eine 

Teilnahme vor Ort sind begrenzt und werden nach dem Eingang der 

Anmeldung vergeben. Eine Bestätigung Ihrer Anmeldung und die 

Wegbeschreibung erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung per E-Mail. 

Bei einer Teilnahme vor Ort gelten besondere Sicherheitsvorkehrungen. Bei 

der Einlasskontrolle ist neben dieser Einladung ein gültiger 

Personalausweis/Pass vorzuweisen. 

Online-Teilnahme:

Für die digitale Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich.

Am 18. September 2023 erfolgt die Übertragung der Veranstaltung direkt 

auf: https://www.spdfraktion.de/werkstaetten

Über die angebotene Chatfunktion können Sie Fragestellungen oder 

Hinweise in die Diskussionen einbringen. Da wir nicht alle Eingaben 

berücksichtigen können, werden ausgewählte Beiträge an die 

Moderatoren übergeben.

Vor Ort und im Livestream wird simultan in Deutsche Gebärdensprache und 

per Schriftdolmetschung übersetzt. Auch eine Audiodeskription sowie die 

Live-Übersetzung in Leichte Sprache stehen zur Verfügung.

Hinweise zur 
Anmeldung

Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung 

können auf der Website der SPD-Bundestagsfraktion, in sozialen Netzwerken 

oder eigenen Printpublikationen veröffentlicht werden. Mit Ihrer Teilnahme 

erklären Sie sich damit einverstanden. 

Wir behandeln Ihre Daten sicher und konform mit der Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO). 

Weitere Infos: www.spdfraktion.de/datenschutz
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